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S7 Sonnabend den 27 April
Zur TagesgeWchte

Der Carlistevaufstand
Die gestürzte Priesterherrschaft welcher Spanien das

Elend vergangener Jahrhunderte und den tiefen Stand
politischer und humaner Bildung noch bis zur Jetztzeit zu
verdanken hat erhebt von Neuem ihr unseliges Haupt um
das unglückliche Land so viel in ihren Kräften liegt mir
Blut und Thränen zu überschwemmen Welche Gegenden
der phrenäischen Halbinsel sind es wo der Carlismus noch
s ine Anhänger findet Diejenigen wo das arme unwis
sende Landvolk noch wie eine Herde Schafe der Führung
jener gefährlichen Sorte von Geistlichen folgt denen der
Staat nichts die absolute Herrschaft der Kirche oder viel
mehr ihrer menschlichen Vertreter Alles ist Hätte König
Amadeuö einen jesuitischen Beichtvater mit ins Land ge
bracht und dessen Ordensgenossen über die Pyrenäen zu
rückberufen wer weiß ob die schwarze Partei es nicht vor
gezogen hätte dem schwachköpsigen Prätendenten Don
Carlos begreiflich zu machen daß für ihn kein Heil von
einem neuen Auspflanzen der Bourbonenfahne zu erwarten
sei Die Erinnerungen an den alten Carlistenkrieg einen
der wildesten und grausigsten inneren Kämpfe die je ein
Land heimgesucht wären längst in demselben Maße ausge
storben wie die Krieger jener Tage allmählig in ein friedliche
res Jenseits abberufen worden sind wenn nicht eine fana
tische Geistlichkeit das Andenken wachgehalten und die Ver
ehrung für den allein legitimen Herrscher auch den
inzwischen herangewachsenen Geschlechtern eingeflößt hätte

Es ist kennzeichnend für die legitimistisch clericale Be
wegung daß sie mit einer Ausnahme nur in den auf rer
tiefsten Stufe selbst der spanischen Cultur zurückgebliebenen
Landschaften ihren Boden findct in einzelnen verwahrlosten
Gegenden CastilienS und Astnriens wo der Bauer sich von
dem Ochsen mit dem er pflügt fast nur durch die Gestalt
unterscheidet in dem rauhen Valencianischen Gebirgslande
des Maestrazgo dessen Bewohner den Guerrillakrieg als
liebstes Gewerbe treiben in dem seit der Vertreibung der
betriebsamen Mauren elendiglich verarmten und spärlich
bevölkerten Aragonien Unter der erwähnten Ausnahme
verstehen wir die baskischen Provinzen mit dem Königreiche
Navarra von denen zumal die ersteren zu den gesegnetsten
Landen des Königreichs gehören Aber gerade in ihnen hat
der Carlismus von jeher seinen Hauptsitz gehabt sie legten
stets Werth aus ihre Sonderstellung zu den übrigen Provinzen
und es wurde den legitimistijchen Parteiführern leicht in
ihnen das Mißtrauen zu erwecken es werde eine liberale
Regierung ihnen die Vorrechte der Selbstbesteuerung der
Freiheit von der militärischen Aushebung und vom Salz
monopol rauben während den Bewohnern von Navarra
die verlockende Aussicht vorgehalten wird daß sie dieselben
im Lause der Geschichte eingebüßten Fueros aus Don
Carlos Hand wiedererhalten würden

feuitteton
Der Polheiagent

Von Emil Gaboreau

33 FortsetzungOffenbar fuhr Tabaret fort ist unser Gegner ein
Spitzbube von erstem Range von seltener Kaltblütigkeit
und erstaunlichem Geschick Dieser Bursche hat alles vor
her bedacht sogar die colossale UnWahrscheinlichkeit daß
aus ihn ein Verdacht fällt O seine Maßregeln sind schon
fertig Begnügen sich der Herr Untersuchungsrichter nun
mit dem Erlaß eines Befehles vor Gericht zu erscheinen
so ist der Bursche gerettet Kaltblütig wird er erscheinen
um uns ein ganz unwiderlegliches Alibi unter die Nase zu
halten Er wird beweisen daß er die Nacht vom Dienstag
zur Mittwoch in der ehrenwerthesten Gesellschaft zugebracht
hat Er hat mit dem Grasen P zu Mittag gespeist mit
dem Marquis N Piquet gespielt mit dem Herzog von N
soupirt und später haben ihn die Baronin T und die
Comtesse X keinen Augenblick aus den Augen verloren
Kurz er wird seine Sache so berechnet haben daß man
ihm die Thür mit einer tiefen Verbeugung wieder ausma
chen und ihn mit den devotesten Entschuldigungen die
Treppe hinunter escortiren muß Nein so geht es nicht
Es giebt nur ein Mittel ihn zu überführen dasjenige
ihn durch Geschwindigkeit zu überraschen auf die er un
möglich vorbereitet sein kann Wie der Blitz muß man in
sein Haus hineinfallen ihn im Schlafe verhaften ihn in
feiner vollen Verblüfftheit hierher schleppen und auf der
Stelle ehe er sich nur den Schlaf aus den Augen gewischt
hat ins Verhör nehmen Nur so giebt es eine Möglichkeit
ihn zum Gcständniß zu bringen Ach warum bin ich nicht
einen Tag Untersuchungsrichter

Der alte Tabaret unterbrach sich plötzlich Er fürch

Nun steht also das Land vor den Gräueln eines neuen
Bürgerkrieges wenn es der spanischen Regierung nicht ge
lingt den Aufstand in seinen Anfängen zu ersticken Der
Herzog von Madrid hat offen die Fahne des Aufruhrs
entfaltet Don Carlos stellt sich als Streiter Gottes hin
nennt seinen Anhang die Vorhut des großen katholischen
Heeres und hofft auf einen nur kurzen Bürgerkrieg
Schon haben sich in verschiedenen Gegenden carlistifche
Banden zum Theil wieder unter der Führnng von Priestern
zusammengerottet die unter dem Rufe Es lebe Karl
VII Tod den Liberalen das Land durchziehen und
schon ist wie die neuesten Telegramme besagen eine Schaar
von kvlt Mann auf dem Wege nach Roncesvalles dem
sagenberühmten Phrenäenpaß um ihren Herrscher an
der Rolandspforte zu empfangen und in sein Reich einzu
führen Trotz der schwachen Militärmacht über welche die
Regierung gegenwärtig gebietet es sind nicht mehr als

Mann unter den Waffen und überall darf das
Land nicht entblößt werden ist an einen Sieg der Car
listen nicht zu denken denn sollten auch die Republikaner
geneigt sein im Trüben fischen zu wollen so wird doch die
radicale Partei ungeachtet ihrer Entfremdung von dem
Ministerium die Selbstachtung und Vaterlandsliebe nicht
so sehr verläugien um die Regierung bei einem solchen
Kampfe gegen die schlimmsten Feinde der nationalen Wie
dergeburt im Stiche zu lassen Auch hat schon der Marquis
von Sardoal Ober Befehlshaber der Freiwilligen Miliz und
eine der Spitzen der radicalen Partei seine und seiner Un
tergebenen bereitwilligste Unterstützung zur Niederwerfung
des Aufstandes angeboten So mag sich unter den carlisti
schen Generalen sogar ein Zumalacarregui herausbilden es
werden ihm doch die Truppen fehlen um ähnliche Thaten
zu vollführen wie jener Feldherr des Großvaters des heu
tigen Prätendenten Vielleicht daß er seinen Genossen in
Selbstüberschätzung den französischen Obersten Cathelineau
weiland päpstlichen ZuavenbefehlShaber und Besieger aller
deutschen Truppen die ihm jemals vor Augen gekommen
mit dem Commando über die carlistischen Schaaren betraut
Dieser Tapfere hält sich gewiß für befähigt einem Serrano
die Spitze zu bieten aber er dürste dabei doch wieder die
Erfahrung machen daß seine Siege unerklärlicher Weise stets
den Rückzug im Gefolge haben

Wir können für Spanien unier den obwaltenden Um
ständen nichts Besseres wünschen als daß Don Carlos in
höchsteigener Person mit ins Feld rückt mag ihn dann die
Regierung aus seinem Kriegspfade abfangen und auf immer
unschädlich machen Ein Mensch der Frieden Glück und
Leben seiner Landsleute so leichtfertig aufs Spiel fitzt wie
dieser hirnverbrannte Prätendent ist gefährlicher und gemein
schädlicher als ein toller Hund dem es auch nicht als Ent
schuldigung angerechnet wird daß er nicht weiß was er thut

tete daß er es an dem nöthigen Respect gegen den Unter
suchungsrichter habe fehlen lassen Aber Herr Dabnron
sah nichts weniger als beleidigt aus

Weiter sagte er in ermuthigendem Tone fahren Sie
fort bitte

Nun fuhr der freiwillige Agent fort ich bin also
Untersuchungsrichter Ich lasse meinen Mann verhaften
und zehn Minuten später steht er vor mir Werde ich
jetzt die Zeit damit vertrödeln ihm allerlei mehr oder min
der verfängliche Fragen vorzulegen Gewiß nicht Ich
gehe gerade aufs Ziel los

Zunächst schmettere ich ihn durch die Wucht meiner
absoluten Gewißheit zu Boden Ich beweise ihm daß ich
alles weiß beweise ihm das so unzweifelhaft so deutlich
so peremptorisch daß er sich ergiebt da er eben nichts
Besseres thun kann Ein Verhör stelle ich gar nicht mit
ihm an Auch nicht den Mund lasse ich ihm aufthun
sondern rede ihn an und zwar

Sie bringen mir ein Alibi mein Lieber Sehr wohl
Leider kennen wir diesen Kniff bereits den wir schon mehr
fach vor uns gehabt haben und der etwas alt ist Man
braucht nur ein paar Uhren vor oder zurückzustellen das
ist Alles Hundert achtungswerthe Leute haben Sie also
den ganzen Abend über nicht aus den Augen verloren
Sehr wohl

Nun höre Sie einmal bitte von mir was Sie ge
than haben Um acht Uhr zwanzig Minuten machten Sie
sich geschickt aus dem Staube Um acht Uhr fünfunddrei
ßig Minuten stiegen Sie auf dem Bahnhof St Lazare in
einen Bahnzug Um neun Uhr stiegen Sie bei der Sta
tion Rneil aus und schlugen dann den Seitenweg nach
La Jonchere ein Um neun Uhr fünfzehn Minuten klopf
ten Sie an das Gitterfenster der Wittwe Leronge die
Ihnen die Thür öffnete und die Sie um etwas zu essen
und besonders um eine Flasche Wein baten Um neun
Uhr sünfnndvierzig Minuten jagten Sie ihr eine Fleurett
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Deutsches Reich

Berlin 25 April Das Haus setzte in der heuti
gen Sitzung seine Berathung des Gesetzentwurfs in Betreff
der Rechtsverhältnisse der Reichsbeamten fort

Der Reichshaushalt welcher vorläufig in einzel
nen Gruppen von Abgeordneten vorberathen wird dürfte
in der kommenden Woche zur öffentlichen Berathung
gelangen

Se Maj der Kaiser und König ist so meldet
die Provinz Corr in Folge der neulichen Verletzung
eines Fußes an dem vollen Gebrauche desselben noch jetzt
verhindert doch dürfte das Uebel in Kurzem gehoben sein
Im Uebrigen ist das BefindeA Sr Majestät durchaus
erwünscht

Die Provinz Corr schreibt Eine weitere
Sitzung des Abgeordnetenhauses wird voraussichtlich vor
dem Schlüsse des Reichstages nicht stattfinden Inzwischen
setzt die Commission des Herrenhauses die Vorberathung
der Kreisordnung fort und wird wie man erwarten darf
ihre Arbeiten derart fördern daß die Berathung des wich
tigen Gesetzes im Herrenhause selbst alsbald nach Schluß
des Reichstages wird beginnen können

Die Verhandlungen der freien Commission für die
Salzsteuerfrage haben am gestrigen Abend zu dem Resul
tate geführt daß von Seiten der Fortschritts der national
liberalen der liberalen Reichs und Centrnms Partei ein
Gesetzentwurf eingebracht werden wird nach welchem die
Salzabgabe vom t Januar 1873 an auf die Hälfte
das ist ein Thaler für den Centner herabgesetzt werden soll

In der Excommunicationsfrage ist wie verlautet
seitens der Regierung die im Falk schen Erlasse enthaltene
Aufforderung an den Bischof von Ermland in dringender
Weise wiederholt worden

Nachdem der Generaldirector der portugiesischen

Posten Dom Eduards de Lesfa, am 21 aus Lissabon
hier eingetroffen ist haben die Unterhandlungen zum Ab
schlüsse eines neuen PostVertrages mit Portugal am 22
auf dem General Postamt begonnen Man hofft zu einer
Ermäßigung des gegenwärtig 6 Groschen betragenden
Portos auf 3 Groschen zu gelangen

Wie aus Konstantinopel berichtet wird ist Se
K H der Prinz Friedrich Carl gestern den 24 d mit
dem österreichischen Llohddampser über Varna nach Wien
abgereist Der Sultan hat demselben vor seiner Abreise
den Medjidje Orden erster Klasse verliehen von der deut
schen Colonie ist Sr K H als Andenken an seinen Auf
enthalt in Konstantinopel ein antikes Schwert verehrt
worden

Am 23 d M ist der Wirkliche Geheime Rath
und frühere General Director der Museen von Olfers
verstorben Seine Thätigkeit in der Verwaltung der Mu
seen das neue Museum ist ganz unter semer Leitung

spitze zwischen die Schultern stellten dann das ganze Haus
aus den Kopf und verbrannten zuletzt einige Papiere Sie
wissen vielleicht noch welche Dann wickelten Sie alle
Werthgegenstände in eine Serviette um an einen Raub
mord glauben zu machen schloffen die Thür zweimal hinter
sich zu und gingen weg

Bei der Seine angelangt warfen Sie das Packet ins
Waffer gingen zu Fuß nach der Eisenbahnstation zurück
und erschienen dann um elf Uhr frisch und gesund in
irgend einer Gesellschaft Das war gut ausgedacht Lei
der haben Sie bei Ihrer Berechnung zwei Gegner ver
gessen einen ganz paffablen Polizeiagenten den man Papa
Tireanclair nennt und einen anderen noch pfiffigeren wel
cher der Zufall heißt Diese beiden haben Ihnen das
Spiel verdorben

Außerdem war es unvorsichtig von Ihnen daß Sie
Ihre feinen Stiefeletten und Ihre zartgrauen Handschuhe
anbehielten und auch Ihren Seidenhut und Regenschirm
hätten Sie vielleicht besser zu Hause gelassen Und jetzt
bitte gestehen Sie Wir sind dann fertig mit einander
und ich will Ihnen erlauben in Ihrer Zelle die vortreff
lichen Trabucos zu rauchen die Sie so sehr lieben und
bei denen Sie sich immer einer Uinbra Ciaarrenspitze
bedienen

Der alte Tabaret war vor Enthusiasmus in die Hitze
gerathen Er sah den Untersuchungsrichter an um ein
Lächeln des Beifalls zu erHaschen

Jawohl fuhr er fort nachdem er Athem geschöpft
hatte das und nichts Anderes würde ich ihm sagen Und
wenn dieser Mensch nicht tausendmal so stark ist als wofür
ich ihn halte wenn er nicht von Erz Marmor oder Stahl
ist so muß er mir zu Füßen fallen und sein Verbrechen
eingestehen

Und wenn er nun wirklich von Erz wäre fragte Herr
Daburon und Ihnen nicht zu Füßen fiele was würden
Bis dann thun



entstanden und ausgebildet seine Wirksamkeit in vielen
gemeinnützigen Beziehungen ist in weiten Kreisen bekannt
ebenso sein nahes persönliches Verhältniß zu König Friedrich

Wilh lm IV
Das Resultat der Volkszählung vom 1 December

v I ist nunmehr festgestellt und es zählte nach den uns
soeben zugehenden Ziffern das deutsche Reich am 1 Decem
ber 1871 41,058,139 Bewohner gegen 40,166,098 im
December 1867

Jnsterburg 25 April Der Pfarrer Blaschh hat
von dem Bischof von Ermland den Befehl erhalten die
jüngst von dem attkatholischen Pfarrer Grunert vollzogene
Taufe in das Kirchenregister einzutragen

Kiel 23 April Die Kieler Ztg Wie in der
Stadt verlautet ist der Cadett Reinhardt welcher am 22
v M zwei junge Leute tödtlich verwundet hat vom Kriegs
gericht freigesprochen

Vernburg 22 April Hart an der anhalt preußi
fchen Grenze bei Ascheröleben zwischen den Dörfern Groß
und Klein Schierstedt glaubt man auf denselben Schatz zu
stoßen der unser Leopoldöhall berühmt gemacht hat näm
lich Kali wenigstens wird seit Kurzem danach gebohrt
Auch bei Mehringen müßte wenn diesen Forschungen das
Glück hold ist der ganzen analogen Erdbildung nach zu
urtheilen dann das kostbare Salz ebenfalls gefunden werden

Oesterreich

Wien 24 April Das amtliche Blatt bringt an der
Spitze die Ernennung des Botschafters Grafen Ferdinand
Trautmannsdorff zum Vice Präsidenten des Herrenhauses
an Stelle des kürzlich verstorbenen Grafen Fünfkirchen
Eine weitere Ernennung welche das amtliche Blatt bringt
betrifft das Präsidium des heute eröffneten böhmischen
Landtages und zwar wurde so wie uns aus Prag gemeldet
war Fürst Karl Auersperg zum Oberstlandmarschall und
der verfassungstreue Bürgermeister von Budweis Elaudi
zu seinem Stellvertreter ernannt Während aber solches in
Böhmen sich vollzieht predigt im Lande Krain der Graf
Hohenwart den unvermeidlichen baldigen Sturz des Mini
steriums Auersperg Als ein Zeichen gesunden Sinnes in
einer von Staatsrechtlern sonst mißleiteten slavischen Bevöl
kerung ist es aufzufassen daß das polnische Landvolk Schle
siens sich regt dem deutschen Kudlich eine Ovation bei seiner
Rückkehr in die schlesische Heimat zu bereiten

Olmülz 24 April Der Verein der Deutschen in
Mähren lies an sämmtliche deutsche Gemeinden Mährens
die Aufforderung ergehen Petitionen um Nichtzulassung
fremder Jesuiten nach Oesterreich an das Ministerium
zu richten

Prag 24 April Unter den Feudalen sind Spaltun
gen ausgebrochen Cardinal Schwarzenberg empfiehlt Mä
ßigung Die von den Ezechen gemachten Güterankäufe
wurden mit Hilfe von Jesuitengeldern ermöglicht Die
Vorschüsse übersteigen weit eine Million

8chmeiz

Gellf 23 April Don Alphons Bruder Don Car
los ist von Marseille hier eingetroffen Don Carlos selbst
wurde seit dem 22 d nicht gesehen man vermuthet daß
er abgereist sei

Kankreich
Paris 24 April Wie es scheint unterstützen die

hiesigen Legitimislen den carliftischen Aufstand in Spanien
mit Geldmitteln und haben zu Gunsten desselben eine Sub
scription eröffnet welche 645,060 Fr eingetragen hat Was
diese Sache ernst macht ist der Umstand daß mehrere fran
zösische Deputirte darunter der Herzog von Larochesancanld
Bisaccia die Initiative zu dieser Subscription ergriffen
haben An Gelo soll es übrigens dem Herzog von Madrid
nicht fehlen

SMiueil
Madrid 24 April Heute hat die Eröffnung der

Cortes stattgefunden Die vom König verlesene Thronrede
constatirt zunächst die guten Beziehungen mit den auswärti

Diese Frage setzte den Polizeiagenten sichtlich in Ver
legenheit

Teufel stammelte er ich weiß nicht ich würde sehe
ich würde suchen aber er müßte ja gestehen

Nach einer nachdenklichen Pause ergriff Herr Daburon
eine Feder und schneb hastig einige Zeilen

Ich ergebe mich sagte er Heir Albert von Com
marln soll mit Anbruch des Tages nnverzüglich verhastet
werden Aber die Formalitäten und Haussuchungen wer
den eine gewisse Zeit in Anfp uch nehmen die ich übrigens
auch andererseits selbst nöthig habe Ehe ich den Angeklag
ten verhöre muß ich seinen Vater den Grafen Commarin
und außerdem den jungen Advrcaten Ihren Freund Herrn
Noel Gerdy sprechen Die Beweise die der Letztere besitzt
sind mir absolut nothwendig

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Wir geben in Folgendem eine Probe aus Victor Hu

go s neuesten Gedichten
Die Forts von Paris während der Belagerung
Sie liegen vor den Thoren wie ries ge Wächterhunde

Jetzt da uns Ueberfälle bcdroh n zu jeder Stunde
Da eine schnöde Horde feindselig nns umdrängt
Da um den Wall die Schlinge sich meuchlerisch verengt
Sind sie Hochwächter neunzehn die wenn das Licht ent

schwand
Ruh los und drohend spähen hinab auf s finstre Land
Die einer Nachts den andern warnend mit ehr nem Munde
Die Eifeuhälfe recken empor im weiten Runde
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gen Mächten und spricht die Hoffnung aus daß in Bälde
ein Uebereinkommen mit dem päpstlichen Stuhle zu Stande
kommen werde Die Thronrede kündigt eine Vorlage be
trtffend die Reorganisation der Armee an und erklärt als
dann bezüglich der Jnsnrrection die Regierung habe die
nöthigen Maßregeln zu deren Unterdrückung ergriffen Die
neuerdings gemachten Erfahrungen beweisen die Unzweckmä
ßigkeit und Unfruchtbarkeit der in dieser Beziehung bisher
beobachteten Milde die Regierung werde deshalb von jetzt
ab mit unerbittlicher Strenge vorgehen

Außer in der Provinz Navarra sind jetzt auch in
Toledo Biscaha und Arragonien carlistische Banden er
schienen Dieselben werden von Regierungstruppen verfolgt

Die Rufs Welt zieht eine Parallele zwischen
den Kosten der russischen und deutschen Armee nach dem
Kriegöstande der Truppen und bringt danach folgende Zahlen

iu Rußland in Deutschland
Das Militär Ressort kostet 181,500,006 R 90,375,066 LA
Das Heer beträgt Mann 1,173,870 1 152,000
Demnach kommen pro Mann 15 4 R 60 Kr 78 LA

oder 84 R 80 K
Folglich kommt der deutsche Soldat fast um die Hälfte

billiger zu stehen

Aus Halle und Umgegend
Bei der Eröffnungsfeier der Hochschule in Straß

burg wird unsere Universität durch den lieetor MkAniliens
Herrn Prof v Schlottmann zugleich unter Überrei
chung einer taduls ZratuIs,toriÄ vertreten sein

L r Die Madrider Zeitung ül hat im
März einen Abdruck des neuesten Liedes unseres Halleschen
Poeten Herrn Dr Gustav Schweif chke gebracht seinen
lateinischen Landesvater nebst unserm alten Ks uäsamu
Die nächste Auflage des CommerSbuchs wild sich jene schöne
Bereicherung gewiß nicht entgehen lassen

Robert Franz von Franz Liszt Leipzig F C
Leuckardt Ein frisch und geistvoll geschriebenes Lebensbild
des Hallenser Liederdichters Die eigenthümliche Begabung
die künstlerische Entwickelung des musikalischen Lyrikers der
Einfluß der äußeren Umstände auf sein schöpferisches Ta
lent sein Verhältniß zu Schubert die Eigenthümlichkeit
seiner Compositionen alles das wurde vom Verfasser schon
vor 16 Jahren mit wenigen meisterhaften Strichen hinge
stellt und erschien bei der jetzigen neuen Herausgabe wohl
einiger Zuthaten aber keiner wesentlichen Veränderung be
dürftig Der Name des Liederdichters hat bereits allgemei
neren Anklang gefunden als dies bei der ersten Veröffent
lichung der Liszt schen Besprechung der Fall war doch
wird die kleine aber an Gedanken und originellen Wen
dungen reiche Schrift immerhin allen denen willkommen
und nützlich sein welche wie der Autor sagt auch dem
lebenden Verdienst das ungeschmälerte Bürgerrecht auf dem
Gebiete der Kunst gönnen mögen

In der letzten Sitzung der Handelskammer wur
den die neu resp wiedergewählten Mitglieder und Stell
vertreter eingeführt Zum Vorsitzenden wurden Herr Dir
Büttner als Stellvertreter des Vorsitzenden Herr Kauf
mann Werther gewählt

Im vergangenen Jahre wurden auf unseren Vieh
märkten in 1625 Verkaufsständen im Ganzen aufgetrieben
180 4 Pferde 203 Fohlen 4685 Schweine 1307 Ferkel
Die Stadt löste aus den Ständen 791 Thlr Standgeld

Repertoire am 27 April in Leipzig Neues Thea
ter Gudrun Oper von August Reißmann

Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 22 April 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Der Magistrat theilt die Jahresrechnung der Käm
merei I von 1869 zur Supercevision und Ertheilung der
Decharge mit Dieselbe ergiebt

Sie wachen treu wenn alle uns längst der Schlaf bezwäng
Dröhnt rauh aus ihren Lungen der Donnersprache Klang
Da dort zuckt von den Hügeln Plötzlich ein Feuerstrahl
Wie Blitzesschein erhellend das nachterfüllte Thal
Die dumpfe nächt ge Dämm rung verschleiert unserm

Blicke
In trügerischem Frieden den Feind und seine Tücke
Doch ganz vergeblich lauert der gestern so wie heute
In scheuer Ferne halten sie ja die ganze Meute
Gigantischer Geschütze die tückisch uns umkreisen
Paris Biwac Gruft Ke ker allein im Kreis von Eisen
Steht s aufrecht da und läßt verödet rings die Welt
Wenn dann den müden Kämpfer des Schlafes Zwang

befällt

Wie wild s so todtenstille Mann Weib und Säugling
ruht

Es schweigen still die Sender des Lachens Uebermuth
Verhallt sind alle Schritte der Quai die Straße schweigt
Das Dächermeer aus welchem ein Tranmgemnrmel steigt
Der mörderische Hunger Hoffnung der Gottessegen
Sie schweigen Alles schweigt Doch rings ein stilles

Regen
Schlaf einer ganzen Welt o Labyrinth von Träumen
Man schläft und man vergißt Sie wachen ohne Säumen
Da schreckhaft keuchend fahren die Schläfer all empor
Was war das Alle lauschen mit angestrengtem Ohr

Es tönt als heulte brüllend ein Berg aus tiefstem Grunde
Es hört s die Stadt es Hören S die Dörfer in der Runde
Und schnell den ersten Donner ein zweit Gebrüll veischlingt
Das dumpf und rauh unheimlich zu bangen Ohre dringt

Einnahme
Tit I Vom Grundngenthum 28,630 LA 16 9 H,
Tit 2 An Zinsen von Activis 7225 LA 17 H,, 2 H,
Tit 3 Von Berechtigungen 3689 LA 22 10 A
Tit 4 Communal Steuer und ähnliche Erhebungen
124,812 LA 26 7 H, Tit 5 Insgemein 2280 LA
4 A 8 H, Tit 6 Einnahmen aus der Polizei Verwal
tung 1924 LA 16 Hr 11 H, Tit 7 Einnahmen zur
Veizinsnng der Anleihe 37,275 LA 17 3 H,

Summa 205,839 LA 2 2
Dazu

Aus der Rest Verwaltung 18,556 LA 5 H, aus der
laufenden Verwaltung außer dem Etat 111804 A
27 A 3 H,

Summa Summarum 336,199 LA 29 10
Reste 529 LA 19 A 5 4

Ausgabe
Tit 1 An Verwaltungskosten 19,430 24 3 H,
Tit 2 Zinsen von Passivis 5,923 LA 8 7
Tit 3 Abgaben und Lasten 4028 LA 16 7 H,
Tit 4 Pensionen und Unterstützungen städtischer Beam
ten 208Z 15 Hx Tit 5 Zur Unterhaltung der
Schulen 22,752 20 5 H, Tit 6 Zu Stipen
dien 721 LA 26 Hr 3 H, Tit 7 Zur Unterhaltung der
Grundstücke 14,210 LA 13 Tit 8 Zur Unterhal
tung der Feuerlösch Geräthe 1660 LA 19 11
Tit 9 Zuschüsse zur Armenpflege 35,128 LA 10
1 H, Tit 10 Zu polizeilichen Zwecken 21,950
29 H, 10 H, Tit 11 Zu Ausgaben in Militair
Angelegenheiten 26 LA Tit 12 Straßen und Rath
haus Beleuchtung 10,522 26 5 H, Tit 13
Treiben der Wasserkunst Instandhaltung der Brunnen
und Betrieb der neuen Wasserleitung 3031 LA 1 G 5
Tit 14 Proceß und andere Gerichtskosten Jnsertionen
und andere Bekanntmachungen Abonnements und Re
missionen 73 LA 16 He 6 H, Tit 15 Zur Tilgung
der Schulden 6631 19 A 6 H Tit 16 Zur Ver
mehrung der Bibliothek 46 LA 5 A Tit 17 Insge
mein 2801 20 H 7 H, Tit 18 Zur Verzinsung
der Anleihe von 600,000 Thalern 23,908 15
Tit 19 Zur Ergänzung des durch das Sorauer Ge
schäft erlittenen Verlustes 959 LA Tit 20 Zur An
sammlung eines Betriebsfonds vacat

Summa 175,891 LA 18 4 H
Dazu

Aus der Rest Verwaltung 6092 LA 26 A 4 aus
der außerordentlichen Verwaltung 141,075 LA 12 Hr

Summa Summarnm 323,059 LA 26 A 8 H
Neste 14,531 LA 3 3
Bestand 13,140 3 2 4

Die Versammlung ertheilt nach ausführlichen Mitthei
lungen des Referenten Sladtveri neten Hildenhagen
die Decharge

2 Die Jahresrechnung der Hospitals Kasse pro 1870
theilt der Magistrat zur Superrevision und Ertheilung der
Decharge mit Dieselbe ergiebt

Einnahme
Tit 1 Zinsen von disponiblen Kapitalien 3727 LA
8 10 H, Tit 2 Legat Zinsen 22 LA 28 K 11 4
Tit 3 Ertrag von Grundstücken 8195 LA 28 A 8 H
Tit 4 Ertrag von Berechtigungen 476 20
Tit 5 Einkaufsgelder von neuen Hospitaliten 1200
Tit 6 Verlaffenschaften 115 LA 1 A 5 H, Tit 7
Erstattung der Pflege im Krankenhause 3680 LA 6
9 H, Tit 8 Insgemein 210 LA 10 9 Tit 9
Geliehene Kapitalien 10,000 LA

Summa 27,628 LA 15 4 H
Hierzu

Bestand 2148 LA 16 1 4 L Defecte vacat
l Reste 427 1 5 H I Eingegangene Kapita
lien 2172 LA 18 A, 6 H,

Summa Summarum 32,376 21 A, 4 H
Reste 2084 LA 13 3

Und Schlag auf Schlag antwortet s im Dunkrl da und dort
Und hundertstimmig henlen S die Echos weiter fort
Sie sind es In der Ferne im trüb n Nebelgrau
Entdeckten sie des Feindes nächt gen Batt nenbau
Sah schattengleich im Dunkel Geschütze heimlich ziehen
Im Wald aus dessen Dickicht erschreckt die Eulen fliehen
Im Blachfeld wohl dort unten erspähte die Kanone
Das schwärzliche Gewimmel feindlicher Bataillone
Vielleicht fah n aus den Hecken sie Feindesaugen funkeln

Wie schön hallt euer tapferes Gebell ihr Forts im
Dunkeln

Neapel 25 April W T B In der vergange
nen Nacht hat ein großartiger Ausbruch des Vesuvs statt
gefunden Der Krater gleicht einem Feuermeer und die
Lava strömt in verschiedenen Richtungen herab

Die Voce del Lago Maggire erzählt daß der Post
wagen welcher zwischen Democonola und der Schweiz geht
in der Nähe von Jfelle in einen Abgrund gestürzt ist Der
Conducteur und die Pferde wurden getödtet die meisten
Passagiere verletzt In Rom herrschte am 19 ein heftiger
Sirocco welcher abgesehen von cmderem Unheil das er in
der Stadt anrichtete besonders seine Wuth am Stations
gebäude ausließ indem er das kolossale eiserne Dach des
Gebäudes welches eben seiner Vollendung entgegen ging
von seiner Stelle hinabsegte Ein Glück daß der florentiner
Zug der um diese Zeit eintreffen sollte noch nicht einge
laufen war Nur zwei Leute wurden verletzt Der Schaden
fällt auf das belgische Haus Jonret welches die Construction
übernommen hatte Die Reparatur dürste drei Vierteljahr
in Anspruch nehmen
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Ausgabe
Tit 1 Legate 803 A 29 11 z, Tit 2 Steuern
und Erbzinsen 14V 15 4 Tit 3 Fixirte
Ausgaben 7 3 9 H, Tit 4 Besoldungen und
Löhne 1394 26 G Tit 5 Bureau Kosteu 18
22 9 Tit 6 Unterhaltung des Grundstücks
403 18 8 Tit 7 Verpflegung 8579 H
3 6 Tit 8 Unterhaltung der Utensilien und
Wäsche 842 A 20 5 H, Tit 9 Brenn und Er
leuchtungs Material 1260 27 4 4 Tit 10 Kur
kosten 719 LA 22 1 H, Tit 11 Insgemein 425 H
22 O 7 ß, Tit 12 Zur Kapitalisirung 14,779
18 G 8 Tit 13 Zinsen von Passiois 451 10

Summa 29,828 A 1 H,
Reste 6 3

Die Rechnung wird nach Vortrag des Referenten
Stadtverordneten Nebert als richtig befunden und De
charge ertheilt

3 Nachdem für Einrichtung neuer Schaufenster in
dem an den Schnitthändler Müller vermietheten Laden
im Rathhause bereits 130 Thaler bewilligt worden bean
tragt der genannte Miether außer der Erneuerung zweier
Schaufenster auch die Vergrößerung des Ladens durch Weg
nahme einer Bleichwand die den jetzigen Laden vom neben
anliegenden Comptoir trennt

Im EinVerständniß mit der Bau Commission bean
tragt der Magistrat sich mit den qu Einrichtungen ein
verstanden zu erklären und die erforderliche Erhöhung der
Kosten von 130 Thaler auf 270 Thaler mit der Maßgabe
zu bewilligen daß von dem p Müller die Kosten der An
lage mit jährlich 10 Proc nt der Stadt verzinst und amor
tisirt werden

Die Versammlung bewilligt die beantragten 270 Tha
ler Baukosten sowie die 10 Procent Verzinsung und Amor
tisation letztere jedoch in Form eines Mielhszuschlages von
10 Procent der Kosten der Ausführung

4 Der Conditor David beantragt behufs baulicher
Ausführungen aus dem Tuchmacherberge und der denselben
begrenzenden Stadtmauer die Ueberlassung dieses Theils
der Stadtmauer

Der Magistrat erachtet das Bauproject des p David
im Interesse der Verschönerung für annehmbar trägt aber
Bedenken auf käufliche Ueberlassung der betreffenden Stadt
maner einzugehen weil es räthlich erscheine sich für spä
tere Zeit freie Disposition darüber vorzubehalten hält es
dagegen für unbedenklich dem p David das qu Stadt
mauer Areal zur Benutzung resp Aufsetzung von Bauten
auf einen Zeitraum von 15 Jahren vom 1 April cr an
gerechnet und demnächst nach Ablauf dieser Frist gegen
beiderseitige einjährige Kündigung für einen Zins von jähr
lich 12 Thalern zu verpachten und beantragt sich hiermit
einverstanden zu erklären

Hierzu stellt der Referent Stadtverordneter Khritz
den Antrag

Die vom Magistrat vorgeschlagene Verpachtung zu
genehmigen jedoch dem p David die Zusicherung
zu geben daß nach Beibringung seines Besitztitels
demselben der betreffende Theil der Stadtmauer zu
einem noch festzusetzenden Preise und unter gleich
falls festzustellenden Bedingungen käuflich überlassen
werden soll

Nach längerer Besprechung bei welcher die Stadt
verordneten Fiebiger und Fritsch den Antrag des Re
ferenten die Stadtverordneten Helm Müller Beeck
Hüllmann Oberbürgermeister v Voß Stadtbaurath
D riesemann die Magistrats Vorlage vertheidigen wird
die letztere von der Versammlung genehmigt

5 Der Magistrat theilt das Refcript des königlichen
Provinzial Schul Collegii vom 3 d Mts zur Kenntniß
nahme mit wonach die Annahme von Hülfslehrern für das
städtische Gymnasium zur Besorgung des nöthig werdenden
Mehr Unterrichts lediglich als eine vorübergehende Maß
regel betrachtet und erwartet wird daß auf baldige Beseiti
gung dieses Zustandes Bedacht genommen werde

Die Versammlung nimmt hiervon Kenntniß

Se Maj der Kaiser und König haben den Post
inspector Wilf check in Magdeburg und den Geheimen
expedirenden Secretair Ritzler in Erfurt zu Posträthen
ernannt

Der bisherige Baumeister Emil Boethke in
Berlin ist zum Königlichen Kreisbaumeister ernannt und
demselben die KreiSbaumetsterstelle zu Weißenfels verliehen
werde

Am evangelischen Schullehrer Seminar zu Osterburg
ist der Hülfslehrer Bosse als Lehrer der Uebungsschule
angestellt worden

Magdeburg Am 23 d M fand hier eine außer
ordentlich berufene Versammlung von Delegirten aller Phar
maceutenvereine des geeinigten Deutschlands statt Es hat
ten sich aus allen Gauen Deutschlands ca 90 Delegirte
eingefunden

Der Hauptzweck zu welchem die Versammlung zusam
mengetreten war lag in einer Beschlußfassung der Vorlage
gegenüber die von dem Minister Delbrück dein Reichstage
vorgelegt werten soll um die Apotheken und Apothekerver
hältnisse in neuerer Zeit in Einklang mit dem gegebenen
Gewerbegesetz zu bringen

Hierzu nahmen die mehrsten der anwesenden Herren
das Wort und ohne Ausnahme wurde die Vorlage als eine
solche bezeichnet die nicht nur die Rechte der Apothekenbe
sitzer in ihren Folgen schon jetzt sichtlich schädige da der
Credit dadurch schon jetzt wenn auch ungerechterweise doch
bedeutend erschüttert sei aber auch die Folgen für das
große Publikum nur nachtheilig sein könnten und den hohen

Standpunkt der Pharmacie den sie unter den bisher be
standenen Gesetzen unstreitig in Preußen erlangt habe der
nirgends übertroffen und selten wo anders erreicht sei
unstreitig bei Einführung der neuen Vorlage verlieren müsse
und dadurch das große Publikum auch entschieden geschädigt
werden würde

Einstimmig wurde die genannte Vorlage im Princip
verworfen Die bisher bestandenen Gesetze sür Apotheken
und deren Besitzer mit alleiniger gesetzlicher Regelung und
resp Aenderung des Concessionswesens fei mit aller Macht
zu erstreben

Halberstadt 23 April In der gestrigen Sitzung
des Festausschusses für die Pfingst Bersammlung des Harz
Vereins wurde das Festprogramm endgiltig festgestellt Mit
Freude vernehmen wir daß einem Schreiben aus Lausanne
zufolge der Graf Botho zu Stolberg Weruigerode genann
ter Hauptversammlung Präsidiren wird

Weißenfels Die feierliche Enthüllung des Nova
lis Denkmals wird am kommenden 2 Mai dem hundert
jährigen Gedenktage der Geburt des Dichters in folgender
Weise stattfinden 1 Um 3 Uhr Nachmittags Versamm
lung auf dem Rathhause Gemeinschaftlicher Gang nach
dem Nicolai Friedhofe Gesang des Seminaichors Ent
hüllung des Denkmals und Weihrede des Herrn Superin
tendenten Nebe Schlußgesang 2 Nach beendigter Ent
hüllungsfeierlichkeit Versammlung im Schumann schen Locale

woselbst nach einem einleitenden Gesänge des Seminarchors
Herr Professor vr Gosche ans Halle die Güte haben
wird die Gedächtnißrede auf Novalis zu halten Beginn
5 Uhr 3 Freie Vereinigung in geselliger Unterhaltung
im Schumann schen Vocale bis zum Abgang der Abendzüge

Quler furt 24 April Schon wieder haben wir vsn
einem Selbstmorde zu berichten in kurzer Zeit leider dem
dritten im hiesigen Kreise Am 19 d M wurde der
Schnhmachermeister Kannetzki au Laucha in einem Gehölze
bei Wennungen erhängt aufgefunden Kannetzki ein bereits
69 jähriger Mann hatte sich im vergangenen Winter zum
zweiten Male mit einer Wittwe mit sechs Kindern verhei
rathet womit seine Kinder aus erster Ehe keineswegs ein
verstanden waren Hierdurch entstandene Familienzwistig
keiten mögen Grund zu der begangenen That gegeben haben

M Z
Delitzfch 23 April Gestern und heute befanden

sich hier die Königl Commiffarien zur Realisirung des
Projectes der Begründung eines vierten Seminars für den
Regierungsbezirk Merseburg indem das hiesige mit schweren
Opfern und großen Mühen unterhaltene Privat Seminar
des Rector vr Bartels vom nächsten Jahre ab in ein
Königliches verwandelt werden soll Die hiesigen städtischen
Behörden die sich wie nicht leicht in einer anderen Stadt
durch Aufwendung von Geldmitteln für Schulbauten aus
gezeichnet haben haben auch in diesem Falle mit großer
Bereitwilligkeit ein Areal von 10 Morgen in gesunder und
zweckmäßiger Lage den Königl Behörden zur Verfügung
gestellt Da seit halber Jahresfrist mehr denn 70 Leh
rer von der Königl sächsischen Regierung aus dem Regie
rungs Bezirk Merseburg allein nach dem Königreich Sachsen
berufen Worten sein sollen so dürfte die Beschleunigung des
ganzen Unternehmens um so dringender sein Gerade De
litzsch und seine nächsten Kreise sinv auch sehr wohl geeignet
das wünschenswerthe Contingent von Schul Aspiranten zu
stellen

Lotterie
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse 145

Königlich Preußischen Klassen Lotterie fiel 1 Gewinn von
5000 Thlr auf Nr 72,581 2 Gewinne von 2000 Tylr
fiele auf Nr 22,918 und 77,344

42 Gewinne v 1000 Thlr aufNr 7498 8936 9871
9889 10,538 11,285 12,472 13,634 13,905 14,085
14,474 17,990 18,235 18,996 2 44 22,115 22,307
23,491 24,682 30,042 31,089 33,995 34,604 36,124
38,566 41,377 43,695 44,222 49,035 53,154 56,110
56,593 60,872 61,123 62,239 67,196 8,049 70,363
80,030 82,09 83,714 und 90,306

0 Gewinne von 500 Thlr aus Nr 125 2766 4953
5076 9444 12,192 12,346 15,840 18,921 19,915
20,294 21,182 21,880 26,084 27,861 28,492 28,982
29,122 29,356 29,730 31,159 32,556 33,825 34,357
35,854 37,81 39,153 39,185 39,293 40,035 41,030
41,187 42,539 43,727 44,262 44,294 44,412 44,529
45,924 46,076 50,511 54,730 56,935 57,486 59,879

1,088 66,238 69,452 73,230 74,110 75,787 76,348
76,357 76,693 77,156 77,811 80,940 81,124 84,344
und 87,557

65 Gewinne von 200 Thlr auf Nr 80 1084 3776
4310 5357 8929 9905 11,511 12,099 12,147 13,402
14,994 18,506 20,480 20,576 21,600 22,028 25,360
26,171 26,831 28,037 29,568 30,210 30,601 31,079
32,216 32,276 32,345 35,619 37,893 37,941 40,361
41,133 44,626 44,673 45,035 46,803 46,840 50,387
51,629 52,365 53,078 57,966 58,847 59,645 59,662
59,763 59,868 60,771 62,214 62,878 62,905 67,640
72,395 73,013 75,253 78,011 82,506 83,491 86,406
86,472 92,675 93,507 94,315 und 94,533

Berlin den 25 April 1872

Kirchliche Anzeigen
Geborene

Marieuparochie Den 11 Januar dem Büchsenma
chermeister Schröder ein S Carl Wilhelm Franz Ri
chard Grasiweg 23 Den 5 Februar dem Handar
beiter Berg er eine T Caroline Pauline Martha Mühl
berg 1 Den 9 dem Jnstrumenteirmacher Schwibbe
ein S Friedrich Wilhelm Max Spiegelgasse 9 Den
29 dem Magistrats Executor Hummel ein S Friedrich
Carl Oskar GartenMe l0 Den 2 März dem

Stellmachermeister Längner ein S Friedrich Wilhelm
Bechershof 10 Den 6 dem Bäckermeister Glei

ßenring eine T Wilhelmine Rosalie Agnes kl Ulrichs
straße 4 Den 10 dem Lohnkellner Remmert ein
S Ferdinand August Franz kl Klausstraße 6 Den
27 dem Maler Eh rhardt ein S Friedrich August Max
Steinthor 5 Den 3 April dem Maurer Behrendt

eine T todtgeb
Mrichsparochie Den 8 December 1871 dem

Kaufmann Reuter ein S Max Eonrad Königsstraße 14
Den 20 Januar 1872 dem Dienstmann Rauch fu ß

ein S Albert Paul kl Brauhausgasse 1k Den
25 Februar dem Kutscher Sonnen berger eine T
Johanne Agnes Margarethe Blücherstraße 2 Den
27 dem stellvertretenden Director der Jduna Fischer
eine T Margarethe Marie Alexandra Leipzigerstraße 92

Den 3 März dem Wagenrevisor Zeuner ein S
Wilhelm Otto Paul Leipzigerstraße 34 Den 4 dem
Schmiedemeister M äd er ein S Friedrich Otto Leipziger
straße 95/96 Den 31 dem Obertelegraphisten Schle
gel ein S Georg Willy neue Promenade 10 Den
3 April eine unehel T Wilhelmine Henriette Marie
gr Steinstraße 47

Morilzparochie Den 15 December 1871 dem
Handarbeiter Weckent eine T Luise Anna Emma Martha
an der Halle 15 Den 18 Februar 1872 dem Tisch

ler Schimpf eine T Caroline Wilhelmine Anna Her
renstraße 6 Den 26 eine unehel T Friederike
Bertha Clara Spitze 19 Den 1 März dem Lohn
kellner Wohlleben eine T Anna Frieda Clara Neu
stadt 1 Den 3 dem Handarbeiter Kunze ein S
Eduard Alwin Herrenstraße 2 Den 1 April dem
Dienstmann Stolle ein S Gottlieb Gustav Albert Franz
Spitze 2

Domkirche Den 23 Februar dem Handarbeiter
Mai ein S Eduard Max Trödel 16 Den 24 dem
Barbierherrn Kühn ein S Ernst August Hallgasse 1
Den 28 dem Domprediger I io Zahn eine T Meta Cleo
phea Giebichenstein Den 29 dem Maurer Weise
eine T Amalie Auguste Emma gr Ulrichsstraße 4
Den 5 März dem Ingenieur und Fabrikbesitzer Riedel
ein S Paul Fritz Königsstraß 35 Den 13 dem
Böttchermeister Schön ein S Alfred Fleischergasse 35

Den 17 dem Lackirer Wald mann ein S Friedrich
Franz Martinsgasse 4 Dem Kaufmann Moritz
ein S Gustav Georg gr Steinstraße 53 Den 18
dem Tischlermeister Jacob ein S Franz Theodor Louis
Weidenplan 2 Den 19 dem Kaufmann Beth

mann eine T Friederike Marie Elsbeth gr Stein
straße 63 Den 23 dem Hausmann Zilling ein S
Wilhelm Carl Ernst

Neumarkt Den 8 November 1871 dem Maler
und Lackirergehülfen Nauert eine T Charlotte Minna
Anna Marie Geiststraße 19 Den 5 Februar 1872
dem Böttchermeister Büschel ein S Ernst Friedrich
Carl Geiststraße 37 Den 8 dem Arbeiter Schmidt
ein S Heinrich Hermann Otto Fleischergasse 39
Den 14 März dem Bergmann Eckert ein S Carl

ermann Otto Fleischergasse 34
Glancha Den 7 Februar dem Handarbeiter Schmel

zer eine T Friederike Wilhelmine Bertha Weingärten 9
Getraute

Marieuparochie Den 14 April der Bahnarbeiter
Klepzig mit H E Henze Der Handarbeiter
Scheibe mit Ch F Kirchhof Der Schuhmacher
Bartsch mit Ch W B Riemer Der Halldarbei j
ter Both mit R W Hintsch Der Steinhauer
Staub mit F C A Dintel Den 16 der Kauf
mann Weddy Pönicke mit M W Schnltz Der
Steuerausseher Mehl Hose mit C A F Reinel
Der Musikus Marquardt mit Th F M Höhne
Der Schneider Gericke mit I C Lieder

Militär Gemeinde Den 14 April der Sergeant
Eckardt zu Hadersleben mit D A Glaser

Ulrichsparochie Den 11 April der Seilermeisier
Molle mit I W A Schulze Der Kaufmann
Meyer mit H C Kopf Der Schneidermeister
Bürger mit E O Busch Den 14 der Coiffeur
Ballin mit I L Schilling Den 16 derOekonom
Keil mit C A A Trautwein

Moritzparochie Den 14 April der Maschinen
bauer Naht mit A Riedel Moritzkirchhof 1i Der
Handarbeiter Richter mit W F Götze Spitze 6
Der Steinsetzer zu H Giebichenstein Schober mit A
Barth

Domkirche Den 14 April der Modelltischler P ü
fchel mit C F M Runzler Taubengaffe 2
Den 21 der Maler Franzen mit M E B Pfützner

Der Monteur Koch mit R P Stephan Des
25 der Schmied Stock zu Giebichenstein mit S Ch E
Schröder

Nenmarkt Den II April der Restaurateur
Büc hel mit C Danneil Den 14 der Glaser Wal
ther mit E A Gräbner n

Ztt St Ulrich Sonkläg den 28 April um 9 Uhr
Her r O berdiak onus Pastor Kic ket U n 2 Uhr ein Candi dat

Handwerker Bildungs Verein Sonnabend 27 April
Abends 8 Uhr Generalversammlung Der Vorstand

Der Bazar des Dialonissen Hilfsvereins zur Er
haltung von Freibett n für arme Kranke wird Moutag
den 29 und Dienstag den 30 April von Morgens
10 Uhr ab in dem dazu gütigst bewilligten Saale des
Hötels zur Stadt Hamlmrg stattfinden und bitten wir
um rege Betheiligung an demselben Der Vorstand

FraueusBerein zur Armen und Krankenpflege



Borlagen für die Sitzung der Stadt Verordneten
am 29 April 1872 Anfang 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Abtretung von Theilen des Wolfhagen schen Gartens
2 Verkauf eines Hospitals Ackerstücks
3 Canalisirung der Kuhgasse

Jahres Rechnung der Hundesteuer Kasse pro 1871
5 Vorlage die Stelle eines Beigeordneten betreffend
6 Berathung über Abänderung des Einkommensteuer RegKmentS und über event

Einführung einer Miethssteuer
Der Vorsteher der Stadtverordnelen Glöckner

MV
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Mö ßel unk Portieren Stoffen
Tischdecken

koulvilux
Große Mecklenburger Aale Schleien Karpfen Hechte Krebse
in frischen lebenden Fischen empfiehlt jzu billigsten Preisen alle
Tage von 8 bis 11 Uhr auf dem Markt vor dem Rathskeller

Villlivl Fischermeister Weingärten 23
Eme große Partie zurückgesetzter Fllz Stoff u Sammethute
sollen wegen Umzug von Leipzigerstraße 5 nach Leipzigerstr 15 zu jedem annehmbaren

Preise verkauft werden 5
Golds und Graufische empfiehlt t II Xau rt gr Märkerstraße 4

Kräuter Magenbitter Liqnenr
praparirt von

H 15 in Anhaltärztlich geprüft
als vorzüglich empfehlenswerth bei Hämorrhoidal Leiden Unterleibs und Magenbeschwerden
Schwächezuständen des Magens Magendrücken Erbrechen Blähungen Gedärmeverschleimung
Beängstigung Blutansammlungen Magenverschleimung Appetitlosigkeit und Krenzschmerzen

Verkaufsstellen bei
Herren Kaufm Gebr Ströhmer Geiststraßen Ecke Halle a S
Herrn Kausm F Häuschel gr Steinstraßen Ecke Halle a S
Herrn Kaufm W E Schmidt Leipzigerstraße 52 Halle a S
Herrn Kausm W Peters in Dessau
Herren Kaufm Gebr C berius in Cöthen
Herrn Kaufm E Richter in Cöthen
Herrn Kaufm F Flemmiug in Gröbzig

Fuhren Entreprise
Die sofortige Anführe von

3W Cub M Pflastersteine vom Petersberge
nach Nietleben

12V Cub M dergl vom Clausberge zur
Delitzscher Salzstraße bei Halle

578 Cub M Chaussirungssteine vom Claus
berge und Galgenberge ebendahin

WO Cub M dergl vom Petersberge zur
Halle Lauchstedter Chaussee zwischen Pas
sendorf und Schlettau

soll am
Dienstage den 3V April c Morgens

Uhr
im Bürgergarten vor dem Leipziger Thore
Hierselbst öffentlich an den Mindestfordernden
verdungen werden

Halle den 23 April 1872
Der Kreis Baumeister

Wolff
Pferdediebstahl In der Nacht vom 19

zum 2Y d Mts ist au dem Nagel fchen
Gasthofe zu Dölau ein Pferd gestohlen wor
den Anzeigen über deffen Verbleib und die
Person bitte ich mir oder der nächsten Be
hörde zu erstatten Der Dieb ein kleiner
Mann ist auf dem Wege von Salzmünde
nach Gerbstedt gesehen worden

Halle den 24 April 1872
Der Staats Auwalt

Beschreibung Schimmel Wallach mitt
ler Größe volle Mähne kurzer Schweif
lahm auf dem linken Vorderfuße auf wel
chem ein vollständig rundes Eisen befindlich
oberhalb der linken Nüster eine vernarbte
Rißwunde

Buxbaum zu verkaufen
auf der Provinzial Ir ren Anstalt

Hiermit erlaube ich mir Ihnen die ergebene Anzeige zu machen daß ich am hiesigen
Platze in meinem Hause Böllberger Weg 5d ein

etablirt habe und füge unter Zusicherung prompter und reeller Bedienung den Wunsch
bei mich bei Bedarf mit Ihren werthen Aufträgen erfreuen zu wollen

Halle a S den 25 April 1872 Hochachtungsvoll

t Böllberger We Sd8 Herr Uhrmacher Leipzigerstr 5 vig s vis vom goldenen Löwen
wird die Güte haben geehrte Aufträge ebenfalls für mich entgegen zu nehmen D O

Große Fettbückliuge 5 Stck 4 6 8 5
erhielt wieder

kissiiiAvr a8tiI1vn
aus äeu Lalxen äss ewxkslilsn8vertk
xsZoll msiißelkaktk Leeretion LIeicdsueI t Llut
leere unä VercksuunKssodväeks

ksck liMenkeilek gztilleii
ausAe siodvet e eii Leroxlieln leokteu Haut
und Drüsen XrÄiiIckeiten et in Iaeons ä 3g
Xr 8 L r in Halle in Or illirseliXxotliske dei xotkeker I r kranke in
ll ksdst s LnAsI xotkelcs n dei

Theilungshalber wird das zum Nach
latz des Oekouom
gehörige vor dem Geistthor 2V belegene
Gartengrundstück mit neuerbauter Villa
zum öffentlichen Meistbietenden Verkauf
gestellt In Folge Auftrags habe ich
einen Bietungstermin an Ort n Stelle

zum 6 Mai er Nachm 3 Uhr
angesetzt Die Berkanfsbcdingnngen lie
gen bei mir zur Ansicht bereit

Halle den 18 April 1872
I eu vr Justizrath

KrunäMekö u
in allen Stadtgegenden zum Theil für Fabri
kanten Kaufleute Rentiers c passend hat
preiswerth zu verkaufen Auftrag

der Sekr Bleeser gr Berlin 16b
6 Marquisen fast neu zu verkaufen Zu

erfragen bei Haasenftein K Vogler

Auction
Sonnabend den 27 e Vorm 11 Uhr

sollen Königsstratze 13 eine große Partie
Möbel und Hansgeräthe Bettstelleu
und noch verschiedene andere Sachen ver
steigert werden

rvIiIinS Auctions Commissar

Ei n Lade ntisch zu verkaufen Kaulenberg 2

Alte Stiefeln kauft Moritzkirchhof 12
Pfandscheine kaust berechne billige Zinsen

Moritzkirchh of 1 2

Schöne Federbetten wie neu verkauft
billig Moritzkirchhof 12

Alte Möbel kaust Moritzkirchhof 12

Zwei tüchtige Nieter für
Accordarbeit sucht

bei Chemnitz
Reisespesen werden vergütet

MalcrgehiUfen und Anstreicher finden
dauer nde Arbeit W Bunge Male r

Ein Mann der Weinstöcke zu verschneiden
und anzubindcn versteht wird in Arbeit
gesucht Steinweg 22

Ein zweiter Hausknecht findet sofort eine
gute Stelle Gasthof zum goldenen Herz

Ein Portier zum sofortigen Antritt wird
gesucht im

Preußisch en Hof gr Stei nstra ße v

Lohnkellner
auf Procente sucht

G Kurzhals BiMberg
Zwei Jungen erhalten Arbeit in der Fabrik

Merseburger Chaussee 14
Ein zuverl braves Mädchen findet 1 Mai

Stellung vor dem Steinthor 6 im Laden
Ein recht ordentliches Mädchen findet einen

sehr guten Dienst als Köchin durch
Frau Hartmann kl Märkerstraße 2

Ein halbverdeckter in gutem Zustande be
findlicher Kutschwagen ein und zweispännig
zu fahren steht zu verkaufen

Schützengasse 2V

Ein gut erhaltenes Klavier ist zu verkaufen
und anzusehen Nachmittags zwischen 3 und

4 Uhr gr Steinstr 8Cin kl Panorama mit 3 Gläsern zu ver
kaufen Steinbocksgasse 2
2 haldjährige Schweine verk Töpferplan 8

Gute Gartenerde unentgeltlich abzufahren
Schulberg 3

25 April 1872

Stunde Lustdr Dunstdr ustw
Par Lin Par Lin Procent R Grad

Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

334,34 3,14 86 6,8334,16 2 58 37 14 3
334 24 3,45 71 10,8
334 25 3 06 65 10

Ein ordentliches Dienstmädchen wird zum
1 Mai gesucht Moritzkirche 5 im Laden

Leute zum Rübenhacken können sich melden
kl Brauhausgasse 1l

Znm 1 Mai
erhalten noch mehrere Mädchen für Küche
und Haus recht gute Stellen

Ein Bursche 15 16 Jahre alt zu
l eic hten häuslichen Verrichtungen für e adl
HanS nach außerhalb gesucht im Nachw
Compt von E mma Ler che gold Rin g

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes
f d Nachm ges gr Märkerstr 23 3 Tr

Waschfrauen für die ganze Woche wer
den angenommen Rathhausgasse 12

Mädchen zum Heften und Vorrichten
gesucht

Engl Schuh Fabrik gr Steinstr 17
Ein anftänd Mädchen Jahre alt mit

sehr guten Attesten u im Nähen Plätten
u Reinigen der Zimmer gründl erfahren
wünscht zum bald Antritt Stellung durch d
Eompt v Fr Deparade gr Schlamm 10d

Alle Arbeiten auf Nähmaschine weiden sau
ber gefertigt lange Gasse 9 p art

Noten werden abgeschrieben

a lter Markt 9 2 Tr
Gärten werden nach angenommen unv

besorgt gr Klausstraße 11 2 Tr
2 sreundl Wohnungen sind wegen Abreise

vom 1 Mai bis zum 1 Juli abzulassen
Zu erfragen in der Exped d Bl

Daselbst sind etwas von Schankgeräth
schaften zu verkaufen

Versetzungshalber möbl Wohn sofort oder
1 Mai zu beziehen kl W allstr aße 2

Kl St K u Zubehcr ist von einer alten
Dame zum 1 Juli zu beziehen Adr unter
K H in der Ex ped d Bl abzug eben

Schläfst mit Kost offen Hallgasse 6
2 Schläfst offen Kaulenberg 2
Eine kleine Niederlage habe ich noch zu

vermiethen Drei Kö nige
Eine Wohnung mit 2 oder 3 St K K,

möglichst in der gr Ulrichs oder Leipziger
straße od Promen 1 Oct c von einer ruh
Mietherin ges Off abz Steinweg 29 p

Wohnung gesucht
von kinderlosen Leuten jetzt oder zum 1 Mai
Zu erfragen Brunoswarte 9 im Laden

Eine kleine Wohnung Preis 30 H
für eine einzelne Dame sofort gesucht durch

E Ler che gold Ring
Hierdurch die ergebenste Anzeige daß ich

mein Geschäft Niemeyerstrasje 4 von heute
ab eröffnet habe

Otto Putsche Mfchermeister
Ein Paar Mövchen Tauben weiß mit

schwarzen Schwanz entflogen Wiederbringer
erhält gute Belohnung Schimmelgasse 3

1 fchw Henne entt Abz d Pros Voigt

Familie Nachrichten
Vergangene Nacht V 12 Uhr verschied nach

kurzen aber schweren Leiden meine liebe Frau
unsere gute Mutter Schwieger u Großmutler
Frau Emilie Seiffert geb Zimmermann
nach kurz vollendetem 63 Lebensjahre Dies
allen Freunden und Bekannten zur Nachricht

Die tranernden Hinterbliebenen

Todesanzeige
Am 29 d M starb unser guter College

der Lehrer Herr Th Helbittg in seinem 38
Lebensjahre nachdem ein unheilbares Leiden
seine amtliche Thätigkeit an der Vorschule
des städt Gymnasiums schon seit Jahren
verhindert halte Er war der Schule ein
treuer Lehrer uns aber ein lieber College
und Freund

Sein Andenken bleibe in Segen
Die Lehrer der städt Schulen

Sonntag früh Speckkuchen u
Bockbier

große Brauhausgasse 28

ituer 8 Brauerei
Heute Sonnabend früh Speckkuchen

B Herrmann
General Versammlung

der Tischler Gesellen
Sonnabend den 27 April c Abends 8 Uhr

in Fanlmanns Local Gartengasse 1 0

l MÄe l i n
Heute goldue Rose Hell u Dunkel
Programm beim Vorstand 1 V

Wasserstau der Saale bei Halle
am 25 April Abends am Unterpegel 1,2V M
am 26 April Morg am Unterpegel 1,2V M

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhaus

UZU Kaiser Wilhelms Halle
Sonnabend den 27 April

der Tiroler Conrert Zänger Geseilschaft Itainer aus dem Wertlial
Mit neuem Programm Anfang 8 Uhr

Photographie Biographie sowie Reisebeschreibungen der Gesellschaft fast von allen Ländern
Europas und Amerikas sind Abends an der Casse zn h aben

MG Sonntag Abend letztes Concert WU
Billets 1 Platz 1v A 2 Platz 7 A Gallerie 3 G sowie Programms sind in der

Buch und Musikalienhandlung von Sielirtt k am Markt zu haben
An der Kasse 1 Platz 12 G 2 Platz 1v H Gallerie 5

L zxs Speisen und Getränke werden während des Concerts verabreicht
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